
Unser Tag in Linz 

Am 1. Dezember 2015 fuhren wir mit dem Bus nach Linz. Wir gelangten über die VÖEST - 

Brücke in unsere Landeshauptstadt. Der Chauffeur ließ uns beim neuen Musiktheater 

aussteigen und wir fanden gleich den Weg in den Volksgarten. Hier sahen wir die Statue von 

Franz Stelzhamer. Gleich darauf sangen wir die OÖ Landeshymne, die er gedichtet hat 

("Hoamatland"). 

Nun marschierten wir die große Einkaufsstraße von Linz entlang. Das ist die "Landstraße“. 

Von dort aus war der Neue Dom  (=Mariendom) zu sehen, der in der Gotik erbaut wurde. 

Dieser ist die Kirche mit der größten Fläche in Österreich. Wir konnten nicht hineingehen, 

denn die Zeit war knapp. 

Auf dem Weg zum Linzer Schlossmuseum warfen wir einen Blick auf das Landhaus. Hier 

arbeitet unser Landeshauptmann,  Josef Pühringer. Nach wenigen Minuten mussten wir sehr 

viele Stiegen steigen, bis wir das Schlossmuseum erreichten. Dort jausneten wir und 

begaben uns auf eine "Krippenreise". Wir bestaunten anschließend viele Krippen, die aus 

Wachs, Gold, Plastik, Pappe, Holz und Glas gebaut waren. Dazu hörten wir einige 

Geschichten über Krippen und die Adventzeit. 

Gegen Mittag spazierten wir durch die Altstadt und bestaunten auch die Häuser auf dem 

Hauptplatz. Alle Häuser sind ganz eng zusammengebaut. Am Hauptplatz entdeckten wir 

sofort die Dreifaltigkeitssäule. Da suchten wir gemeinsam die verschiedenen Wappen.  

Danach durften wir mit einem Partner durch den Christkindlmarkt schlendern und kleine 

Geschenke kaufen. 

Nach einer Weile trampelten wir über die Nibelungenbrücke in den Stadtteil "Urfahr".  Da 

sahen wir zuerst das Neue Rathaus von Linz. Wir benützten eine Unterführung und kamen 

beim "Ars Electronica Center" an. Da gab es wieder eine Führung für uns und wir staunten 

über die tolle Technik. Wir sahen einen Roboter, der sprechen konnte und einen 3D-Drucker. 

Zum Abschluss spielten wir im "Deep-Space" ein tolles Fische-Spiel. 

Zum Schluss fuhren wir wieder mit dem Bus zur Schule. 

Das war für mich einer der coolsten Ausflüge, den ich je erlebt habe. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 


